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Z u r  s a c h e 

alexandra tünke
Gemeinsam neue Wege gehen
Es gibt gute Gründe, die neuen Medien in den Deutsch-
unterricht zu integrieren, denn Kinder gehen selbstverständ-
lich mit ihnen um und sind neugierig. Die Lern-Chancen, 
die das kindliche Interesse birgt, sind vielseitig.

computerquiz medienmaster

Wer wird Medienmaster? Mit dem für Grundschulkinder 
entwickelten Quiz MEDIENMASTER können sie spiele-
risch ihre „Medienkompetenz“ austesten und sehen, 
was sie im Umgang mit dem Computer und seinen ver-
schiedenen Programmen und Angeboten alles gelernt 
haben. Gespielt wird allein oder in der Gruppe.
Das Quiz stellt zu acht Fragebereichen rund um den 
Computer jeweils neun Fragen, von technischen über 
Fragen wie „Was ist eine Firewall?“ bis hin zu Fragen 
der Sicherheit beim Surfen. Zu jeder Frage werden vier 
mögliche Antworten angeboten, von denen nur eine 
richtig ist.
Auf einer Skala werden die Punkte gezählt, die es für 
richtige Antworten gibt, und die Spieler können ver-
schiedene Gewinnstufen erklimmen: von der Anfänger- 
über die Profi - bis hin zur Masterstufe.

cd-rom mit booklet

Auf der CD fi nden Sie ein vielseitiges Angebot  
von Arbeitsblättern und weiterem Material zum Lesen, 
Ausdrucken und Anschauen – ergänzend zu den 
Unterrichtsmodellen und für den direkten Gebrauch 
im Unterricht. 

u n t e r r i c h t s i d e e n  klasse 1– 6

JUlia winterstein
Wir erarbeiten ein Bilderbuchkino

Ein eigenes Bilderbuchkino machen: Das ist ein Projekt, 
bei dem die Kinder sehr diff erenziert und jeweils auf ihrem 
eigenen Niveau arbeiten können. Alle Aufgabenbereiche 
des Deutschunterrichts werden integriert, und es eignet 
sich besonder für jahrgangsübergreifendes Lernen.

ilvi krempler Und kathrin Ziegler
Hörmemory – Wer hört was?

Diff erenziertes Hören ist eine wichtige Fähigkeit. Die hier 
vorgestellten kleinen Spiele und Übungen schulen nicht 
nur das genaue Hinhören, sondern sind auch Aufmerksam-
keitsübungen und Ohrenöff ner.

natascha naUJok
Spielgeschichten im Deutschunterricht

Bei „Spielgeschichten“ denken die meisten an Nachmittags-
beschäftigung, nicht an Schule. Aber man kann mit diesem 
„Freizeitmedium“ sehr sinnvoll im Unterricht arbeiten – und 
Spielgeschichten bergen besondere didaktische Chancen.

ilvi krempler Und kathrin Ziegler
Hörspiel leicht gemacht

Bei einem Hörspiel kommen zu den menschlichen Stimmen 
noch andere Gestaltungsmittel ins Spiel, etwa Geräusche 
oder Tierstimmen. Die einzufangen und zusammenzustel-
len ist eine reizvolle Aufgabe.

christina otto
Trickfi lme mit der Digicam

„Ich bin jetzt auch auf youtube!“ So hören sich stolze Kinder 
an, wenn sie im Unterricht einen Trickfi lm gedreht und on-
line gestellt haben. Das ist gar nicht so schwierig und mit 
einfachen Mitteln umzusetzen!

thomas seidel
Das Interaktive Whiteboard

Was ein Interaktives Whiteboard ist, wie sich mit diesem 
neuen technischen Gerät im Unterricht arbeiten lässt und 
welche Möglichkeiten es bietet, etwa im Vergleich zur klas-
sischen Tafelarbeit, wird hier für die Bereiche des Hörens, 
Sehens und Klickens vorgestellt.

16

14

10

21

24

19



G r u n d s c h u l e

Heft 26/2010    
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b e o b a c h t e n  u n d  b e w e r t e n

6karin vach
Medienkompetenz ermitteln und fördern

Die Fähigkeiten der Kinder, mit neuen Medien umzuge-
hen, sind breit gestreut. Deshalb muss genau geschaut 
werden, welches Kind wo steht und welche Unterstützung 
es braucht, um mit dem großen Medienangebot sinnvoll 
umgehen und daraus auswählen zu können.
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Z u m  w e i t e r d e n k e n
alexandra tünke
Eine ComputerLernwerkstatt für Kinder

Bei der Auswahl von Lernsoftwares sollte man darauf  
achten, dass die Kinder von ihrem individuellen Lernstand 
aus den Gegenstand erforschen können und bei der  
Suche nach Lösungsstrategien unterstützt werden.  
Denn schließlich sollen alle profitieren und nicht nur die, 
die schon vieles können!

M a g a z i n

thomas Seidel
Brauchbare Links

Internetadressen für Recherche, Unterrichtsvorbereitung 
und kindgerechte Angebote

Regine wenger-Jabin
Die Film-Schatztruhe Märchen öffnet sich

Märchenneuverfilmung mit methodischen Unterrichts-
vorschlägen

Albrecht Bohnenkamp
Einsicht statt Übung, Werkzeug statt Training

Die Lernprogramme der ABC-Lernlandschaft

Erika Brinkmann
Sinn und Unsinn

Computer im Deutschunterricht

Autoren, Ankündigung, Impressum	

Erklärungen
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petra anders
Filmbilder interpretieren

Damit Filmbildung einen festen Platz im Unterricht 
bekommt, sollten Filme als Teil eines Curriculums ver-
standen werden, das bereits in der Grundschule beginnt. 
Denn schon Grundschulkinder gehen selbstverständlich 
mit dem Medium um. 

christian laner
Bücher im Gespräch auf blikk

Anne hat eben im Leselabyrinth ihr Buch vorgestellt und 
wartet auf Beiträge anderer Kinder, die vielleicht eine Mei-
nung dazu einbringen. Dies und noch viel mehr geschieht 
auf dem Bildungsserver blikk.

thomas seidel
Lesetexte vertonen

Wie Kinder von Konsumenten zu Produzenten werden, 
ihre Lesefähigkeiten und ihr Sprachbewusstsein schulen 
und nebenbei den Umgang mit neuen technischen 
Medien lernen, zeigt dieser Unterrichtsvorschlag für ein 
(Vor-)Leseprojekt.

katja bergmann
Wie man unsterblich wird …

Ein Hörbuch zu einem Buch kann ergänzend zur Lektüre 
hinzugezogen werden, es kann aber auch das Hauptme-
dium für die Auseinandersetzung mit einer Geschichte 
sein, wie in diesem Beispiel.
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